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	Kontrolle des Fahrzeugs beim AGVS-Garagisten ist empfehlenswert


	Der «Feriencheck» schützt vor Überraschungen



	Sie ist die schönste «Jahreszeit» – die Reise- beziehungsweise Ferienzeit. Egal zu welcher Jahreszeit sie stattfindet, ein Check des Fahrzeugs vor der Abreise schützt vor unliebsamen Überraschungen.
So erholsam sich die Ferienzeit für die Familie ankündigt, so anforderungsreich ist sie oftmals für das Auto. Ein frühzeitiger Besuch bei einem Garagisten lohnt sich, damit dieser den Zustand des Autos vor der Ferienreise fachmännisch prüfen und verbessern kann. Die 4'000 Garagen des AGVS, Autogewerbeverband der Schweiz, gelten dank ihrer gut ausgebildeten Mitarbeitenden als besonders zuverlässig.
Kontrolliert werden dabei unter anderem Motorenöl, Kühlflüssigkeits- und Scheibenwaschmittel​niveau, Bereifung, Bremsen, Scheibenwischer und Klimaanlage. Der AGVS-Garagist schenkt auch dem Reserverad, dem Bordwerkzeug oder dem Pannendreieck und sonstigem, wichtigem Zubehör die entsprechende Aufmerksamkeit. Obwohl der Reifendruck während des ganzen Jahres regelmässig überprüft werden sollte, ist dieser Punkt vor dem Start in die Ferien – mit einem eher voll beladenen Auto – besonders zu beachten.

Führt die Reise ins Ausland, gilt das Augenmerk vor allem den einschlägigen Gesetzen in den besuchten Ländern. In der Regel gelten auf der Strasse zwar dieselben oder ähnliche Vorschriften wie in der Schweiz. Doch nicht in allen Fällen: So kennen beispielsweise viele EU-Staaten eine Mitführpflicht für Autoapotheken und eine Warnweste. Diese sind beim AGVS-Garagisten erhältlich. Um für alle Fälle gerüstet zu sein, dürfen zudem ein europäisches Unfallprotokoll und die grüne Versicherungskarte nicht fehlen. Reisen Kinder mit, müssen die im Ausland geltenden Vorschriften für Kinderrückhaltesysteme beachtet werden.
Der Sicherheit der Insassen zuliebe ist gerade bei Fahrten in die Ferien der korrekten Beladung und Sicherung der mitgeführten Gegenstände besondere Beachtung zu schenken. Ein voll beladenes Fahrzeug verhält sich bezüglich Verbrauch, Fahrleistung und Fahrverhalten wesentlich anders als im unbeladenen Zustand. Der AGVS-Garagist steht bei Fragen gerne zur Verfügung. Wer zudem ausgeruht in die Ferien startet, anstatt ausgelaugt nach einem letzten, anstrengenden Arbeitstag, mutet sich selbst, seinen Mitreisenden und auch dem Auto weniger Stress zu. Hilfreich sind dabei regelmässige Zwischenstopps und sinnvolle Verpflegung wie Früchte und Obst. Und schon steht den verdienten Ferien nichts mehr im Wege.
AGVS, Autogewerbeverband der Schweiz


	Bildlegende für Bildstoff

Vor der Abreise in die Ferien ist eine Fahrzeugkontrolle bei einer Garage des AGVS, Autogewerbeverband der Schweiz, empfehlenswert. Der Fachmann prüft das Auto auf Herz und Nieren, damit es während der Fahrt keine unliebsamen Überraschungen gibt. So wird vermieden, dass die Ferien anstatt in Ruhe und Erholung, in Ärger und Stress enden. Kontrolliert werden dabei unter anderem Motorenöl, Kühlflüssigkeits- und Scheibenwaschmittel​niveau, Bereifung, Bremsen, Scheibenwischer, Klimaanlage und Reifendruck. Der AGVS-Garagist schenkt auch dem Reserverad, dem Bordwerkzeug oder dem Pannendreieck und sonstigem, wichtigem Zubehör die entsprechende Aufmerksamkeit. Obwohl der Reifendruck während des ganzen Jahres regelmässig überprüft werden sollte, ist dieser Punkt vor dem Start in die Ferien – mit einem eher voll beladenen Auto – besonders zu beachten.
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